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An den Rat der Stadt Kierspe  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kostenfreie Menstruationsartikel in öffentlichen Einrichtungen, so selbstverständlich 
wie Toilettenpapier 
 
Der Rat der Stadt Kierspe möge beschließen: 
 
An den Schulen, im Rathaus sowie in weiteren öffentlichen Gebäuden der Stadt Kierspe soll eine kostenlose 
Ausgabe von Menstruationsartikeln eingerichtet werden. Dafür werden Spender für Damenbinden und 
Tampons angeschafft und installiert. 
 
Begründung: 
 
Die Menstruation kann zu sozialen, aber auch hygienischen Problemen führen, wenn notwendige 
Hygieneartikel wie Tampons oder Binden nicht zur Verfügung stehen, z.B. wenn die Menstruation unerwartet 
plötzlich eintritt oder die finanziellen Mittel für den Kauf von Hygieneartikeln fehlen. Solche Situationen sind 
unangenehm und vermeidbar. 
 
Es gibt bereits Städte, die Menstruationsartikel kostenfrei vorhalten. Die Erfahrungen sind positiv. Ein weiterer 
Effekt ist, dass dieses Thema, welches mit Scham verbunden ist, deutlich an Aufmerksamkeit gewinnt. 
 
Die Kosten eines Wandhalter belaufen sich auf ca. 150 Euro.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Christian Reppel 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 

15.01.2023 
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